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@ageblatt,

Fortiesung des Hallijthen patriotijdhen Wodjenblatts ur Bejirderung gemeinniigiger Kenntnifie
und wohlthitiger Swede.

Nr. 190.

Donnerftag den 26. Juli

1566

VWerordnung :
wegen Ginberufung Der betden Hiujer ded Landaged Dder
Monarchie.

Bom 18. Juli 1866.

Rir Wilhelm, von Oottes Gnaven Kdnig von Preufen 2.,
gevorbnen, in Gemdfheit bes Artifeld 51 ver Berfafjungs=Urfunde vom
31. Sanuar 1850 auf ben Untrag Unfeves Staatsminifteriums, was folgt:

Die beiven Haufer des Lanvtages dev Wonardyie, das Derrenhaus
und bas Haud dex Ubgeordueten, werden auf ven 30. b. M8, in Unjeve
$Haupt- und Refivensftadt Berlin yujammenberufen.

Das Staatéminifterium wird mit ver Ausfithrung diefer Berorbnung
beauftragt.

Urtundlidy unter Unfever Hochiteigenhanvigen Unter{chrift und bei=
gebrucitem Rbniglichen Infiegel.

Gegeben Hauptquartier Brimn, den 18. SJuli 1866.
(L. S) Wilbelm.
Graf von Bismard - Sdhonphaujen Freihert pon der Hehbdt.
pon Roon. Oraf von Igenplip. bvon Jithler.
®raf jur Lippe. von Selchomw. ©raf ju CGulenburg.

BVefauntmachung.

Rachpem wifdhen Bexlin und Sranffurt am Piain eine vegelmdRige
Gifenbahu- und Pojt- Berbindung fowohl auf dem Wege iiber Eifenady,
a8 iiber Kaffel inmittelft wieder hergejtellt worben ift, werden Fahrpoit-
jemvungen  (Gelver unp Pacereien), nad) Franffurt am WM., ingleichen
nady Homburg, Soben, Hichit und Hattersheim, wobin von Franffurt
am Diain eine regelmifige Poft- Cinrichtung befteht, munmehr ivieber in
pem fritheven Umfange yur Beftrderung durd) die preupifchen Poft-An=
ftalten angenomuen.

Nach alfen itbrigen Orten bder fitvbeutichen Staaten muf die Bers
fenbung von Fahrpoftgegenitinden wegen der fortbauernven Untevbrechung
per betreffenden  Fahrpoft- Berbindungen bis auf Weiteres nod) audge-
fchloffen bleiben.

Berlin, ven 21. Juli 1866. -

General : Poit: Amt.
von Philipsborn.

Befanntmachung.

Mit Beugnahme auf die in Nr. 36 bev Oefets - Sammlung publi-
jivte Allerhdchite Bevordnung vom 18. b. Mts., durch mweldhe bie beiden
Hiufer des Landtages der Wonardhie, bag Dervenhaus und basd $Hausd
per Ubgeorpmeten, auf den 30. Jult b. J. in bdie Daupt - und Refiveny=
ftabt Berlin gufammenberufen find, made iy bierburc) befannt, dap bie
bejonvere Benachrichtiqung itber den Ort und die Jeit der Grifinungs-
Sifung in vem Bilveau ded Herrenhaufes und in dem Bifreau ded Hau-
fes per Ybgeordneten am 29. b. Wts. in den Stumden von 8 Uhr frith
Bis Abends undb am 30. b. WS, in den Morgenjtunven offen liegen wird.

Sn biefen Biireaus werben audy vie Legitimationstarten u ber Grofjnungs-
Sifung ausgegeben und alle fonft erforverlichen Mittheilungen in Beyug

auf diefelbe gemadht mwerben.
Berlin, den 23. Juli 1866.
Der Minifter des Jnnern.
®raf 3u Gulenburg.

ur Feld - Diaconie.

Die pon Dr. Widern ing Yeben gerufene Feld - Diaconie, fite
welche auch bies Blatt vor Ruvzem einen Aufruf brade, ift in fchnellem
Fortgange. begriffen. Bereits finb (bie jum 14. . M.) fechszehn Felb=
Diaconen, meiftens jiingere Geiftliche, Candidaten u. {. . in 3wet Abthei=
fungen nach bem Ruiegdichauplats in Pihmen abgegangen, um in den
Qazavethen und im Felve ben Militair - Geifilichen helfend gur Seite ju
ftehen.  Leitere Abtheilungen werben penfelben zum Theil nacy Bohuen
und in bie Lazarvethe Schlefiens, sum Theile nad)y dem mittelbeutfchen
Qriegsfchauplats folgen. | Auperdem wird eine erhebliche Bahl folcher Weiina
ner, bie fidh) nach jorgfiltiger Pritfung al8 suverldfiig und pertrauensiwiirdig
erweifernt, und bie den Lagarethbienft micht um Ded Qohnes, fonbern wm
feiner felbft wilfen fuchen, in den Qranfenhaufern Berling und anderer
©tibte vorbereitet, um demndchit dahin entfandt ju werben, WO bie Hiilfe
von Rranfenwdrtern am meiften Noth thut.
Die Unterftitbung biefed Unternehmens vurd fretmwiffige Beitrage
wivd um fo angelegentlicher erbeten, je gvifer bie ®elpmittel {ind, welde
pie Durdfithrung deffelben erfordert.
Snbem bie Unterseichneten mit bem Herslichiten Dant bdie nadhftehen>
pen, bei ifnen eingegangenen und an Dr. Widhern {ibermittelten ©abent
quittiven, erf{dren fie fidh jur Gntgegennahute von weiteven Beitvagen von
Neuem bereit. €8 gingen ein:
bei ver @gpedition diefes Blattes: Fnl. . 1 % 20 %~
bet pem Buchhindler . Frickes Ungenannt 2 F, dal. 1 %, T AR,
M. PB. 2 K, Bajtor V. 1 F, Pajtor Weigelt 2 P, Major v. Ra=
benau 1 %, Major b. KLeift 2 F, Boftorin Born, Leisling 1 B,
bei Profefor Dr. Miebm: Profefior Dr. Bepjdylag 2 %, Profefior
Dr. Wuttte 2 K, Prof. Dr. Rihn 2 %, Prof. Dr. Bogel 2 T
Prof. Dr. Riehm 2 % ;

bei dem Dompreviger abm: Fran Majorin von Lodow 2 &,

pei il Glife SHupfeld: Burgprediger Hupfeld 5 %, Prof. r. Miils
fer 10 %, Suitirath Wilte 3 %, Director Adfer 3 %, Ungenannt
1 %, Fl. ©. 15 B, Frau Dr. Wilte 1 F, Mif M. 9. 5 %,
Srau v. H. 1 B, Tl B. 1 Ry Fol. &1 T, Fe. . 1 S, Prof.
Dr. Bergt 2 &, Sl v. 9. 1 % 15 e, Fil v. &. 15 %z, Kreids
gericht@divector v. Hornemann 1 %, Ungenannt 2 %, &l o DBuffe
2 &, Fil. M. $. 3. 10 %

Bur Deginfection der Aborte.

Ucber diefen Gegenftand bringt Nr. 199 des , Leipgiger Tageblattes
folgende Rathjchlage:

., Bum Desinficiven bev Aborte mit Cifenvitriol bient eine mafig
concentritte mwéfjrige LWiung bdeffelben. Das Aufldfen bes Gifenvitriold
gefchieht fehr leicht unbd vajch mit Faltem Waifer auf folgenve Weife:

Gin aufredht ftefhenves, oben offenes Faf ober Bottid) wird big 3u
viev Fiinftel mit faltem Waffer gefiillt, und gwar in ber Weife, daf man
cine blecherne ®ieffanne won ber hiev iiblichen grofiten Sorte, jedegmal
ju vier Finftel voll, jo oft in vasd Faf entleert, bis darin dag Waffer
vie angegebene Hihe erveicht hat. Wan 3ihit, wie viele Gieffannen mit
Waffer dagu nbthig waven und marfirt ven Wafferitand im Sag, fo baf
man fpdter bei neuen Fillungen nicht mehr udthig Dat, pie Bahl der
®ieffannen ju merfen, fondern nad) Cntleevung ded Fajfes ohne Vdeite=
ves big ju fener Marke Waffer wieder einfitlit.  Auf jede Oteftanne mif




890

Baffer hat man 4 Pfb. Eifenvitriol ju Wlen. —  Anftatt den Gifenvis
triol abjutoigen, mifit man die Wenge deffelben beffer mit einem fluchen
Heinen eifernen Topf ab von 3 3ol Hihe und 6Y, Zoll Durchmeffer
mit eifernem Stiel, wie fie hier fauflich su haben find. Ein folder Topf,
Tnapp gefitllt, fafit gerabe 2 Pfo. Gifenvitriol.

Oefesst man hat 10 Gieffannen mit BWaffer gebraucht, um das Faf
bi8 u vier Fiinftel feined8 Jnhaltd damit ju filllen, fo Jhdpft man bdie
poppelte Anzahl (alfo 20) ber fleinen Waafitipfe voll Eijenvitriol aus
vem DBorrathsbehalter aqus und fiillt damit einen ordindven, aus Weidens
ruthen geflochtenen RKehrichtforb, bdeffen Weite und Hihe der Weite und
Hihe desd Fajfes angemeffen fein muB. Diefen KRord fenft man, an drei
ober vier ftarfen Sdniiven hangend, fo tief in dad Faf mit Waffer ein,
pafl er oben gany vom Waffer bebedt wird, und daf fein Boben minde-
ftens Y, Clle (beffer 1 Glle) hoch itber dem Boben bes Fajfes {chwebt.
Um ven Korb in bdiefer Rage fejtzubalten, fdhlingt man die Sdhniive um
ehen fo viele eiferne Nagel, weldhe 3u - diefemn Bwede in paffender Ents
fecnung in pen obeven Yufenvand bes Faffes eingefchlagen find.

Die fofort fich bilbende fcwere Gifenvitriol-Lojung finkt von dem
Qorbe auf ben Bobden des Taffes nieber, bas an beven Stelle von oben
in den Qorb nmeu eintretende Waffer fdttigt fic) abermals rajd) mit Eifen-
pitriol, und mad)t, vermdge feiner baburd) erlangten gridfeven Sdhivere
pon bem RKorbe fich nieberfenfend , gleid) wieber einer neuen Menge Waf-
fer Plats u. . f.  Ayj biefe Weife geht die BB_fung bes Cifenvitriold in
faltem Waffer fo rafd) von Statten, bdaf weniger ald !/, Stunbe hin-
reicht, um einen halben Centner bavon in Ljung 3u bringen, ofme baf
man, nach) vem Ginhingen des Rorbes in bas Faf mit Waffer, weiter
bie Hand gu rithren braudt. Nach gefchehener Aufldfung nimmt man
bent leeven Rorb heraus umd bewirft durcd) Umvithren mit cinem Befen
gleichmafige Mifdhung ver unten legenden {dhweven Gifenvitriollsfung mit
er leichteren oberen litffigleitsfchicht.

Diefe Art ber Aufldjung empfiehlt fich gang befonbers ba, wo fidy
bie Bewohner mehrever Hiufer zu gemeinjdhaftlicher Desinficirung verei-
nigt haben, wo iiberhaupt grofere Weengen Gifenvitriol quf ein WMal geldt
werben follen. —  TWem ein Orhoftiaf ju ®cebote fteht, fann bdavin
gleich einen Centnev Gifenvitviol auf einmal [Bfen.

Das Faf wird von vorn fevein auf einen paffenden Unterfah
geftelft, o daf e8 etwa 1 Glfe fodh iiber ben Boben u ftehen Fommt.
Unten, etwa 1 Boll Hodh iiber dem Boben ift ein gewdhnlicher Fafhahn
sum Abgapfen ver Gifenvitriolldung eingefet. :

Bum Gingiefen der Gifenvitriolldjung in bie Aborte dient am beften
eine mit Braufe verfehene grofie Gtefifanne, bdiefelbe, womit vorhin bad
Waffecquantum abgemeffen war. Vet den Oieftannen jum gewdhnlichen
* . Gebraudy ift der Halé nebjt Braufe fhvag nacy oben gevichtet. Fiir bies
fen fpeciefen Bwed (ift man beffer ben Hal8 der Oieffanne vorn fo
richten, baf e mit aufgefeiter Braufe wagredst fteht. Diefe Einrichtung
gewdfrt ben Bortheil, paff man die Braufe behujd Ausgiefen dev Cifens
pitriol(dfung tief in die Buille der Aborte einfenfen fann, ofe bdabei bas
Sitgbret yu befpriten. gt

RWivd namlid) bas Sigbret over der Decfel mit Eifenvitriolldfung
Betropft und werben bie Tropfen nicht wieber abgewajden, 19 féi'r{st fid)
bag Poly, gumal Gichenholz, davon {dhwary, und wenn damit bie Rlets
bungéitice in Bevithrung Fommen, fo entftehen davauf die befannten Rojt-
flefe. Pan Hat veshalb, um gany ficher gu gehen, bas @t_tgbret nebjt
Dectel nadh jevesmaligem Eingeflen der Eifenvitviolldjung mit einem fendh-
ten Tuche abwifchen zu laffen. ' :

Goll bie Desinfection der Aborte eined Gebiudes gritndlich unbd wivks
fam gefdjehen, fo geniigt e8 nicht, daf alle fech oder acht Tage einmal
eine Quantitit Gifenvitriof in die Gruben gegoffen wivd; das Desinfici-
ven muff hiufiger und rvegelméfig beforgt wevben, etwa in folgender
Beife:

i Man fitllt aus dem den grofen BVorvath von Eifenvitriolldjung ent=
Raltenven Faffe mitteljt bes unten angebradyten Hahns bie Gieffanne bis
au vier Fimftel volf und entleert diefe 4 Pfund Eifenvitriol enthaltende
Flitffigleit den exften Tag in bie Aborte bed Pavterves ober, wenn bdiefe
feflen, unmittelbar in die Grube obev das unterfiehende Faf. Den jiveis
ten Tag fitllt man die GicRfanne nur halb voll (alfo mit der Lojung von
nur 2 Pfund Gifenvitriol) und giefit biefe Weenge Flitffigheit in den
9Abort der eviten Gtage, den britten Tag eben fo viel in den Abort ber
sjweiten Gtage, den bierten Tag eben fo in ben ber britten Gtage,
ven fitnften Tag cben fo in ben der vievten Ctage u. {. f. und fingt den

fechsten ober adhten Tag in ber angegebenen Weife bei dem Parterre aufs
Newe an. Bo eine bdritte ober vierte Gtage fehlt, Fann man einen ober
gwei Tage ausfesen.

Bermijdte Nadyrichten.

— Guano. Jn Peru wurve Guano fdon vor der fpanifdhen
Groberung (1525) afs8 Diingemittel verwendet. Biel frither gefchah dies
von ben Avabern; benn der arabijdhe Kosmograph ober Weltfdhreiber Corift
fchreibt im Jahre 1154 in feinen , Unteraltungen fitv Wiftbegierde nach
ben Wundern der Welt” von bem Guano Folgendes: , €8 finden fich im
perfijchen WMeerbufen eine grofie Bahl fleiner, verlaffener Jnfeln, weldje
blog von Waffer- ober Lanbdubgeln befudht werdben, bdie fidh) dort sufams-
menfinden und ihren Mijt abfegen. Wenn dann bad Wetter es' exlaubt,
fo verlavet man biefen Wijt ber Vigel auf Schiffe und bringt thn nach
Beffora und an andeve Ovte, wo er zu hohen Preifen verfauft wird,
weil man thn al8 ein ftarfes Diingmittel fitr Weinftoce, Dattelbiune unp
itberhaupt fiir Gdvten vevivenbdet.” — In Paris ging aus bden Untillen
bie Nadhricht ein, vaf auf einer hevvenlofen, unbewohnten Infel, 3wijchen
Yevis und Wontervas, betrdchtliche Guanolager entdect worden find,
even Qualitdt derjenigen ber Chindjag-Jnfeln in nid)ts nadhjtehen foll.

— Preis Bordin. Die framifijhe Akademie der Wiffenfhaften
hatte fitr dag Jafr 1865 folgenbe Preidaufgabe (Preis Bordin) geftelit:
» Die Urfachen ber Abforptions - Ungleichheit verfdyiedener Pflangen von
Galjldfungen mannigfacher Avt, die fich im Boben finden, experimentelf
feftyuftellen, und durch dag Studium ber Anatomie der Wurzeln die Be-
siehungen 3u finden, welche miglicher LWeife wifden den Geweben und
ben @ubftangen, weldye fie aufnehmen (abforbiven) ober abfondern (exfres
tiven), beftehen. Die Pflangen entnelmen aud dem Boden nicht diefelben
unorganifchen Elemente, 3. B. entyichen ihm RKlee und Getveide, die auf
pemfelben Crbreic) wachfen, ver{chiedene Mineralbeftandtheile. Die Waffers
pflangen abforbiven nidht nur nicht obne Unter{dhied alfe die Salze, bdie
fidy im Baffer geldft finden; aud) die Landpflanzen treffen eine Auswahl
unter ben Stoffen, bdie ihnen geboten werben undb ohne twelde fie nicht
beftehen ober vollftindig den Rreislauf ifires Wadisthums vollenden finnten.
Weldher Urfache muf man bdiefe Auswahl in den Stoffen, die jur Grnihe
rung der Pflangen dienen, gujchreiben? Hingt fie biveft bon einer bejon-
bern Struftur ober Bujammenjeung der Wurzelgewebe und andever Theile
ber Pflange ab, ober ift fie die Folge innever phyfiologifher Borginge?
Der Preis ift P. Deherain guerfannt worben und der Bevidhterftatter
giebt, (Comptes venbusd), ein intevefjanted, freilid) beutfhe Forjdhungen
3u wenig beriidjiditigendes Rejumé. — Die neuen Gefichtspuntte, weldhe
die Arbeit Defherain’s bietet, liegen erftens in den Cigenthiimlichfeiten der
pordfen GefaRe, mittelft deven fid) o gliiclich die Auswahl der Stoffe
aus dem Boden durd) vie Wuvzeln der Pflange exfldven (ajt, ferner in
pen ver{chiedbenen Buftinbden, in welden bdie Winevaljubftanzen in den
Pflangengetweben vovformmen, und endlich in bem Vergleidh), den ev mwi=
fchen ber Firivung diefer Subftangen in ben Geweben und bderjenigen ber
Farbjtoffe auf den Pflanzenfajern aufftellt.

Thronik der Itadt Halle,

Ricdlidhe Angeigen.

Donnerftag den 26. IJuli WUbend3d 6 Whr Betftunde in
allen_evangelijhen PfarrFivden der Stadt, mit Ausnahme
der Kivdhe 3u U. L Frauen.

Bu Glaudbas: Freitag ven 27. Juli Bormittags 10 Uhr Beidite und
Communion Herr Pajtor Seiler.

@ages/don.

Donnerftag den 26. Juli.
Oeffentlide Bibliothelen.
Univerfitdtsbibliothef 11 — 1 Uhr Vormittags. ;
Konigl. Darlehnstafje. Oefhdftslofal auf ber Kinigl. Bant. Die Darlehns » Kaffe
ift tiglic) Bormittags awijchen 9—10 hr, mit Ausnahme von Sonnabend Bor-
mittag 3wijhen 8 —9 Ubhr gedffuet, und Nadmittag taglich swijden 8 —4 Uhe
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mit dem Bemerferr, daf Mittwod Nachmittag Tein Geld werabreidht und ange-
nommen wird. .
Gtﬁhﬁf%)cé Qeihhaud. Egpeditionsfunben 8 —12 Uhr Borm.; 2—4 Uhr Nagm.
Spartfafien.

’@t&bt'ﬁd}e’ Syarfaffe, Kaffenftunben 8 — 1 Uhr Bormittags; 3—4 hr RNadym.
@partafie de8 Saaltreifes (Rleinjdhmicden 9), RKaffenfinnden 8 —11 Uhr Borm.
Spar» und Borjduf - Bevein (Britberfirafe 13), RKaffenfiunben 2— 6 Uhr Nadm

Bereine.

Polytedhnifher Berein (, Tulpe ), Bibliothet und Lefegimmer 6 — 9 Uhr Abends.

Sandwerlerbilbungsverein (F. Sanbdberg 16) 7Tt —10 Ubr Abends.

Tpiemeidher Gefangverein. Extraprobe Abends von 7—9 Uhr im ,, Rronpringen.”
Berein junger Kaufleute 8 — 10 Upr Abends in Roceo’s Ctabliffentent.

Liedertafeln. : :
Minnergefangverein, Uebungsftunde von 8—10 Uhr Abends im ., Barabies.”
Hanbrerfermeiftervereind - Liebertafel, Uebungsfunbe 81/ — 10 Uhr Abends im

, Silftentharl.’!

Biiver.

Babel’d Babe - Anfalt. Qrifdh - thmifdje Biider flir Perren thglich Bormittags 9,
Radmittags 5 Uphr, excl. Sonntags Nacym.; fil Damen taglich feith 6, Mit»
tags 2 Ubr, mit Ausihiuf bes Sonntagsd Mittags. Atfe Arten Wannenbider
3u jeber Beit Ded Tages.

Rroductenbdrfe und Getreidepreife.
Bom 24. Juli 1866.
Preife mit Ausidhiuf ber Eourtage.

Weizen: 170 ¢ 55— 5T R bey., feine Waare iiber Notiz. Roggen: 168 (28
47 % bez. Gerfte: 140 & 35—37 A bey,  Pafers fefter, 100 . 21 R bey.
Hiilfenfeiicjte: obne Danvel. Rifmmels 8 —8Ys T bes. Wan: angenehm, 2 big
91, F bez. Oelfaatens Raps lebhaft 80 A bey., Ritbfen nicht viel angeboten,
73—1T5 F be3. Otiivles 6 F gebalten und bey. Spivitud: Rartoffel~ loco 15 %
be. Miibol: flau, 123, F angeboten. Solardls angenehmer, Prima loco 78/, A
be3., weify (oco 8Y e p. Aug./Sept. 8% e beg. und gebotent, alles excl. Erdl:
thilringijhes, foco 9 A bep. excl. Fohguders Tenbenmy fefter, feingeld 9%y A bey,,
mittelgeld 9 B bez. Syrup: 17 —18 B geboten. Sdjlempelohle (xohe Pottajdye)s
ftitl. Futterartifel: unberinbert.

Fremdenlifte.

Yngelommene Frembde vom 23. bis 24. Juli.

Stadt Biirid. Or. Lieutenant im Fiifilier- Regiment Nr. 36 Cngift a. Torgau. Hr.
QBierbrauereibefiser Hepnentann mit Gemablin a. Rothenfirdyen b/Coburg. Die
@g{’ Raufl, Brems a. Leipgig, - Seefeld a. Magbeburg und Kampf a. Mithlhaufen
/Thiivingen.

Goldener Ring, Hr. Gymnafialbivector Barthold a. Citftrin. Hr. Budyhinbler Pinide
a. Leipgig. Or. Redtsanwalt Geifel nebf Frau a. Cisleben. Die Hrn. Kaufl.
Beder a. Dalberftadt und Lau a. Hamburg.

Goldener Wwe, Die Orn. Kanfl. Bed a. Leipzig, Crgmann a. Brandenburg und
Triger a. Gisleben. ©v. Agent Rothe a. Wittenberg. Pr. Guisbefier Albertus
nebft Fraw Gemahlin a. Greufen. Hr. Pofterpedient Klefen a. Sangerhaufen.

Stadt Hamburg, Frau Hauptut. Pierna mit Sohn a. Saaxlouis. Die Hrn. Kanfl,
Werchner a. Dresden, Guttentag und Berdjt a. Berlin.

Mente's Hotel, Hr. Varon v. Gebren mit Diener a. Rordhaufen. Frau v. LWben

mit Todhter 6. Magdeburg. Frau v. T{hammer mit Sobn a. Bernburg. Fraul.
v. Tjdammer»Often, Stiftédame ¢, Ouedlinburg. Die Hrn. Hauptmann Suly
und Paftor Lodyte mit Familie a. Sangerhaufen. Hr. Landwirth Scmalfuf a.
QL. -Bolljanfen. Hr. Kreisrichter Riftel a. Berlin.  Hr. Lehrer Fritsfdhe a. Roftod.
Die Hrn. Kaufl. Lippmann a. Bernburg, Gebriiber RKernthal a. Elberfeld, Kannen=
giefier a. Mordhaufen und Sdulze a. Dibeln.

Bum blanen Hedt. Die Hru. Injpector Shmidt und Kaufmann Hevemann a. Budja,
Hr. Photograph Kaphahn a. Zwidau.

Beobachtungen der fgl. meteorologifchen Station

su Halle,
24, Suli 1866.
Dunfis Relative g
Luftbrud : Luftwirme
Stunde fpanmung | Feudytigleit LBind Letter
Par. Ln. | o0 gin. | Procente . Grabe
Mrg. 6| 332,75 5,04 93 11,6 WNW | bededt 10
Mitt. 2| 33325 5,69 92 13,0 w tritbe 9
A6b.10 | 333,59 5,38 93 124 NW wolfig 7
Mittet | 333,20 Bkl e 9810 o 199 | teite 9

Der Luftbrud ift auf 0° N. rebucirt.

Telegraphifche Witternngsbevichte.

24. Quli.
.| Baros |Tempe-
Beobadtungsseit. %netci:. &atm. i W gemeine
. |Porifer| Réau- 3 Himmelsanfict.
@tunbel Ort.*  |Qinien. | mur. : f‘d;
Augmwartige Stationen
8 Mg,

Briiffel 337,8 | 13,0 | NNW febr {dwady | bebedt
Haparande |336,6 i bebedt
Bebedt.

9,0 | NO mafig
Riga 332,3 | 134 |NW ;. ftatk
Preunfifde Stationen
6 Mrg.| Memel 8329 | 11,8 |N ftark triibe, geft. Gew. und Regen
Berlin 3338 | 128 |NO {dhmwad bebedt
Mitnfter 3347 | 10,8 | W {dhwady tritbe
Torgan 3323 | 10,6 | W {dhwad gon tritbe
Ratibor 3264 | 13,2 | W migig halb beiter
Lrier 8315 | 10,2 |NO fdwad) bededt, tritbe.

=

Herausgeber: Prof. Dr. Hergberg,

Befanuntmadungen,

Wuction.
Montag ven 30. Suli c. BVormittag 11 Uhr
verfteigere ich in der frither Gdrtner’chen
Bagenfabrit am Bahuhof die ur Schaafichen

wagen, 1 Omnibus u. 1 alten dergl., 1 Reiter- : ]

wagen mit 43dfligen u. 1 bdergl. mit fdhmalen empfiehlt fidy

Rivern, 2 Schlittengeftelle u. 1 Wagenlager. W
W, Clfte, gerichtl. Auct.- Commiffar.

um Ginfauf bon

@elnwtgtagé -Sefchenten

G f;irl@émacgfene unb fﬁ(rsj S?iubeg, e
F1r6 - byt w1t Mises: | Orvatulationstarvten und Gelegenbeits:
Ronfurs- Maffe gehovigen 2 gr. u. 1 T Wibel Gedichten

der YPrdafent-Laden,
grofie Ulridhdjtrafe A2,

Limburger RKdfe,
a Gtitd 1 B, empfiehlt
C. §F. Bantidh, Dartt 6.
Fhiivinger Saljbutter,
A8 %, 9 % und 1O Hr, bei
C. §. Bantidh, Martt 6.
Die fo fdhnell vergriffenen

Nobert Frepgang’fhen
Gifen: %onbguﬁ. q

Brennbholy-AUnction. ;
Donnerftag Nachmittag 2 Ugr foll KSmigs: | cmpfiehlt

Neue jaure Gurfen

Gifen:Choeoladen und
Gifen: Liqueure

o
I Kramme. find foeben eingetroffen.

ftrafie 6 cine Partie altes Bauholy meijtbietend
verfauft werden. . SHenning.

Foblen wiever bei miv ein. Auch halte ich mein

Seinjte Faland, Matjed -Hevinge,

Deute trafen die evjten Bvickaner Steins | Stid 1 e, 17, Fr und 2 %r, empfiehlt

C. §F. Bantidh, Viarkt 6.
Gin neues Haus mit Verfaufsladen, WMitte der
Stavt, ift mit 1000 % big 1500 J Anzahlung
u verfaufen durdy  PGeuner, Tipferplan 2.

[ Kramm,

Rager von Torf und trocfene Kuorpel aus bejter
Bicherbener Kohle beftens empfohlen.
€. Haupt, Thalgaffe 1.

Grofie Nuf). Sardinen in Pickles
mit pifanter Sauce, & St. 6 45 Neunaugen, 3abl. 3u verfaufen durd) Feuner, Tipferplon 2.
a St 1Y, u. 2 Hr, exhielt

Gin fleines Haus ift mit 400 big 500 & An-

Bolge. Hafer und Hackfel verfauft

Bu perFaufen ift eine gegogene Piftole
nebjt  Rugelform, Sdraubenzieher und neuem

Pulyerhorn. fommen

Bivickauer Steinfoblen find wieder ange-

C. $. Barth, Leipsigerfivafe 40.
Blawe Kavtoffeln find in jedem Quantum ju

por dem Steinthor 7.

O, Lampe, gr. Steinftrafe 3, im Laben.

Gine leichte jweir. Ravre Fauft alter Warkt 33.

fHaben Strohhof, Kellnergaffe 1.
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Chivurgifche Gummimaaren,
als: Wafferfiffen, Luftfifien, Cisbentel, MUnterlagenitoff in den Betten, Sprigen,

MWargenzieber 2c. empiehlen billigjt

Theodor Bindel & Wieguer, alter Martt 3.

Nur 1 Silbergroichen!

per Geivel beftes Thiivinger Lagerbier, EGrlanger u. Broiban bie grofie %[aid)e 1Y, %
in der. Bierhandiung Ober-Leipzigeritrape 46.

Im Saale ded Wolktsychulgebdanded

Montag den 30, Juli

arosses Vocal - w1

ausgefiitbrt vom  Gefangverein
Anjhlug des Lehrervereinsd, fowie d

Abends pricis (12 Nhr

nstrumental - Concert,

junger Kaufleute ,, QLiederkrany’/ unter

er Wereinigten Mdnnerliedertafel

und unter Mitwirfung  des gﬂ'ammten Sallefhen Stadtordyeiters,
zum Besten hiilfsbediirftiger Familien unserer

zu den Fahnren einberufenen Krieger.
Billets u diefem Concert, a Stiid 10 H=, find von fHeute ab bei dem Raufmann Heven
Heinr. Kaufmann jun., am Marft, jowie aud) fpater an der Kaffe ju haben.

Der Gejangvevein ,, Liederkrans.’/

Freyberg

Heute Donnerjtag den 26.

Anfang 7%, Ubr.

's &xarien.

Suli Wbend: Concert.
E. Jobn.

Bu permiethen ift eine Heine Stube
Topferplan 6.

Bu vermiethben 1 mobl. Stube, 2 Kamm.
an 1 eder 2 Herren (vornberaus), aud) 1 Dachit.
und Kanumer Leipsigerftrafe 37.

Bu vermiethen ijt an- ein Paar eingelne
Qeute ©t. u. Ramm. Preis 22 A Orafeweg 24.

Bu vermiethen ift von Michaelis ab eint
Laden Ober - Leipgigeritrafe 47.

Wobnungdvermiethung,

Bu vermiethben und am 1. Auguft c. zu
begichen ift Rlausthorvoritadt Nr. 89 ein Logis,
bejtehend aus 3 Stuben, 4 RKammern, RKiidye,
Stallung und Bobengelafy, yum jahrliden Diiethss
preife von 60 F  Nahere Ausfunft ift ebenbas
fetoft, im Pofe rvehts parterre, zu erlangen.

Franckensitrafie Nr. B find jwei Woh»
nungen im Preife vow 75 FH unv 120 H jum
1. October cr. ju vermiethen und ju begiehen.

Nabere Auskunft ertheilt Fr. Wittwe Schaaf,
tm Hinterhaufe.

Bu permiethen ijt eine Wohnung mit ober
ohne Laben Weivenplan 8.
Dafelbft Langftroh zu billigen Preifen.

Bu vermietben {ind mebrere bere:
fbaftliche WWobnungen, fo wie auch
eine Eleinere alte Promenade 14.

Bu verfanfen fiehen billig mehreve Bitcher-
Riide, ein Schreibtijch
gr. Ulrichsftrafge 13, 2 Lr. hod).

Neife Kartoffeln
in Dondi’s Garten vor dem Kivchthore.

Bu verfaufen ift ein junger Jdhwaver
Pubdelhund Rathhausgaffe 1, 1 L.

Gine fleine verichliefbare Bretterbude wird
aut foufen ober auf 6 Wochen su miethen gefucht
purch ven Aufieher Grdbner, gr. Wallftrage 20.

®egen evite Hihpothet auf lindlihe Srunv-
jtiife werben offerist:

1600 % jum 24. Augujt c. und

2000 %. - 1. October c.,
Dagegen gefucht:

BO00 % jur 1. Hhpothel auf 93 Niovgen,

5000 % auf ein bedeutenbed Rittergut hie

figer Gegend

burd) Wilfe, Juftizrath.

S00 % fidere Hopothet mit Werluft u
cediven purch F. Kleivt, Schmeerjtrage 16.
Sdpriftliche Avbeiten fertigt mit Sachfenntnif
per Sefretaiv Bleefer, . Sandbexg 6.

Gin Burfde fann fogleidh) in die Lehre treten
bei Siedler, Sdhuhmadiermitr., gr. Sanbdberg 5.

Gin Theolog, ber fein Triennium vollendet hat,
fudt zum 1. October gegen Grtheilung von Un-
tevricht (auch in der Mufif) eine Wohnung.  Gef.
Offexten unter A, F. G. in ber Erped. b, BL

Gefudhbt wird ein Mibchen al8 Mitbewoh-
nexin Strohhofsipise 29, 1 Tr.

Gin Paar eingelne Yeute fuchen ein Logid von
20 bis 28 % Offerten unter H. H. bittet man
in der Gypevition b. BI. nieverzulegen.

Gin Torfplag mit Subehsr wird zu pachten
gejucht.  DBitte Avvefen unter G. W. in der Gp»
pevition biefes Blatted nieverzulegen.

Gin BWictualienFfeller over Laden wird

in der Gypevition viefed Blattes.

fucht. Abr. abjugebeén gr. Wallftr. 6, part.

Qeinsigeritrafe Nr. 109

er 3u bejieben.  Ndbeves bei
Helmbold & Comp.

fobalo al8 mdglich su miethen gefucht. Ndheres

Bum 1. October wird eine gerdumige, gut
moblivte Stube nebjt Kabinet ju mietben ge:

it der von Frau Schnabel inneba:
bende Laden nebft TWobnung, 8 Stu:
bent, 5 Kammern 2c., jufammen oder

etvennt, 3u vermiethen und 1. Octo:

Bu begieben find jum 1. Oct. 2 herrichaftl.
BWobn. v. 2 —3 St., 3R. u. 3ub. alter Partt 28,

Bu vermiethen it 1 St., Ramm. u. RKiide.
Aucy find vaf. Schlafitellen offen  Txidvel 11.

Mobl. Wohnung fl. Ulvidhsitr. 22, 2 Tr.

2 anftindige Hevren Finnen Wohnung mit Koft
exfalten Qetpzigerftrafe 5, 1 Treppe hodh.

Werloven wurbe am Freitag eine goldene
Broche mit 7 Granaten.  Gegen Belohnung abyu=
geben gr. Steinftrafe 18, 3 <.

Werloven auf vem Wochenmartte ein Portes
monnate, enthaltend Geld, Sdlijfel, Rechnun=
gen.  Der Finver erhilt bei Abgabe bag Geld
alé Belohnung.  IMelify, Konigsjtrafe 18.

Gin Rovbchen gef. Abzuf. Unterberg 23, 2 L.

Bugelaufen eine braune Dogge
Qebenauer Strage 9.

I fage Danf den Witgliedern ded Wohl(sblia
den  Biegeldecer - Gewerts , bdie meine Wiutter
jur fegten Nubeftdtte trugen.

1. Oct. zu vermiethen. Ndberes bei
€. Miller, am Maxtt.

Cin Qogid, Bel-Ctage, 3 St.,
3 Sanmmern, Kude, Entrée, BVo-
den- u. Kelleveanum ift jofort odev

Halle, ven 25. Juli. BWittwe ISebel.

Temperatur in Teujdher's TWellenbad.

23. Juli 22, Quli
12 Ubhr Mittags| 6 Ubr Abends {5 Uhr Morgensd
Luft 14 Grad 13 Grab | 10 Grad
Waffer | 15 15 - R e

Gine alleinftehenbe Fran fudt tdgliche Bejdhaf-
tigung tm Hauslichen Neuftadt 1, 2 Tr.

Gin Mavchen , womdglich von auferhalb, wird
sum 15. Augujt gewiinfdht  Reipjigerftvage 78.

Die 1. Gtage von 3 Stuben, 3 Kam

Michaelis 3u begiehen gr. Sdhlamm 9.

Drud der Whaifenhaus - Buddruderet.

mern, Kiiche u. Gubehodr, jo wie 2 Flei:
nere Wobnungen find u vermiethen und

Mafjeritand der Saale bei Halle,
23. Suli Ab. am Unterpegel 5 Fuf — Boll
24. = Mg - . Btia .

2

(befe
186/

folge

am |

Qay
fie

T
Be
orte
verf
el

coul



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1866
	07
	26
	26.7.1866 (No. 170)
	Verordnung wegen der Einberufung der beiden Häuser des Landtages der Monarchie. Vom 18. Juli 1866.
	[Seite 902]

	Bekanntmachung.
	[Seite 902]

	Zur Feld-Diaconie.
	[Seite 902]

	Zur Desinfection der Aborte.
	[Seite 902]

	Vermischte Nachrichten.
	Chronik der Stadt Halle.
	Kirchliche Anzeigen.
	Seite 890

	Tagesschau.
	Seite 890

	Productenbörse und Getreidepreise.
	Tabelle 891

	Fremdenliste.
	Tabelle 891

	Beobachtungen der kgl. meteorologischen Station zu Halle.
	Tabelle 891

	Telegraphische Witterungsberichte.
	Tabelle 891


	Bekanntmachungen.
	Tabelle 892







